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Landkreis Emmendingen

Landkreis von Serie verschont

Eine Häufung von Tageswohnungseinbrüchen, die derzeit in mehreren 

Gemeinden im Regierungsbezirk Freiburg festzustellen ist, betrifft den Landkreis 

Emmendingen (noch) nicht. 

Keine der bisher registrierten Taten im Landkreis dürfte nach momentanem 

Kenntnisstand mit der überregionalen Serie, die vor allem die Ortenau und 

Freiburg trifft, in Bezug stehen. Die Anzahl der Wohnungseinbrüche im Landkreis 

im ersten Quartal 2011 befindet sich nicht auf einem außergewöhnlichen Niveau. 

Dennoch möchte die Polizei die Bürger im Landkreis darauf hinweisen, auch in 

den nun wärmer werdenden Tagen und Abenden ein Mindestmaß an 

Eigentumssicherung nicht zu vernachlässigen. 

Wertvolle Tipps zur Vermeidung von Einbrüchen erhalten Sie im persönlichen 

Kontakt mit Ihrer Polizei oder beispielsweise in der Broschüre „Ungebetene 

Gäste“, die Sie kostenlos bei der Polizei erhalten. www.polizei-beratung.de

Bereich Emmendingen

Herbolzheim

Geringwertig aber hoher Wert

So merkwürdig es sich anhört: ein Gegenstand, der vermutlich kaum noch 

materiellen Wert hat, ist für die Ermittler der Polizei im Zusammenhang mit einem 

Strafverfahren in Herbolzheim von hohem Wert. 

Mitten in der Nacht auf Freitag meldeten Zeugen einen Randalierer in der 

Moltkestraße, der bereits ein geparktes Auto erheblich beschädigt hat. Nach 

seiner kurzen Flucht auf einem Damenrad konnte die Polizei den jungen Mann 

ergreifen und so auch weitere Sachbeschädigungen oder Störungen der 

Nachtruhe verhindern. Für die Polizei waren insbesondere die von dem nun 

wegen mehrerer Delikte beschuldigten Mann mitgeführten Gegenstände von 

Bedeutung. Zur Klärung der fragwürdigen Eigentumsverhältnisse und zum 

Nachweis der im Raum stehender Diebstähle bittet die Polizei die Bevölkerung 

um Mithilfe. Unter anderem hatte der Tatverdächtige einen etwa kniehohen 

Müllbehälter aus Edelstahl bei sich. Eventuell stand die Kombination aus 

Müllbehälter und Aschenbecher irgendwo im weiteren Bereich der Moltkestraße 

am Eingang eines Einkaufsmarktes oder eines Betriebes. Mögliche Eigentümer 

im Nahbereich wurden bereits von der Polizei befragt. Die auf dem Foto 

erkennbare Beschädigung dürfte neu sein. 

Wer Hinweise geben kann möge sich mit dem Polizeiposten Kenzingen in 

Verbindung setzen. Telefon: 07644/9291-0.



Bereich Waldkirch

Elzach

Verdacht

Am späten Donnerstagabend wurde in Elzach ein Autofahrer kontrolliert. Bei der 

Kontrolle des Mannes ergaben sich Hinweise auf einen vorausgegangenen 

möglichen Drogenkonsum. Ein daraufhin durchgeführter Test ergab, dass der 

Fahrzeugführer zuvor sehr wahrscheinlich Opiate zu sich genommen haben 

muss. Es wurde eine Blutentnahme durchgeführt, die diesen Anfangsverdacht 

untermauern oder entkräften werden. Je nach Ergebnis dieser Untersuchung 

wird der Autofahrer mit einer Strafanzeige und führerscheinrechtlichen 

Maßnahmen rechnen müssen.

Kollnau 

Einbruch in das AJZ

Wie der Polizei im Nachhinein angezeigt wurde, verschafften sich Einbrecher 

Zugang zu den Räumlichkeiten des AJZ Kollnau. Bei der Tat, die wahrscheinlich 

zwischen Sonntag und Donnerstag verübt wurde, erbeuteten die Einbrecher eine 

Geldkassette mit Bargeld. Sachdienliche Hinweise erbittet das Polizeirevier 

Waldkirch. Telefon: 07681/4074-0. 
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